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Aus der Familie von Rijndert und Aartje Bakker wurden 

sechs Söhne, zwei Schwiegersöhne und zwei Enkel, der 

jüngste 18 Jahre alt, in das KZ Neuengamme und seine 

Außenlager deportiert, keiner von ihnen überlebte. Die 

Gräber des Sohnes Willem Bakker und des Enkels Rijndert 

Bakker be� nden sich in der niederländischen Gedenk-

anlage auf dem Friedhof Ohlsdorf in Hamburg.

Die Familie Bakker: 
Zehn Männer kehrten nicht zurück

Willem Bakker, geboren am 13. Dezember 1895 
in Putten, war Landarbeiter. Er war verheiratet 
und hatte zwei Kinder. Willem Bakker ist am 
13. Dezember 1944 im Außenlager Hamburg-
Hammerbrook (Spaldingstraße) des KZ Neuen-
gamme umgekommen.
Quelle: Gemeentearchief Putten

Die Gräber von Willem Bakker 
und seinem Sohn Rijndert Bakker 
in der niederländischen Gedenk-
anlage auf dem Friedhof Ohlsdorf 
in Hamburg, November 2014.
Foto: Herbert Diercks, Hamburg. Quelle: Archiv der KZ-Gedenkstätte 
Neuengamme, F 2014-504

Jan Bakker, geboren am 22. Januar 1901 in 
Putten, war Bäckergeselle. Er war verhei-
ratet und hatte zwei Kinder. Jan Bakker 
ist am 25. Dezember 1944 im KZ Neuen-
gamme umgekommen.
Quelle: Gemeentearchief Putten

Aalt Bakker, geboren am 23. September 1905 
in Putten, war Bauer. Er war nicht verheiratet.  
   Aalt Bakker ist am 21. November 1944 im 
Außenlager Ladelund umgekommen. 
Quelle: Stichting Oktober 44, Putten

Hendrik Bakker, geboren am 30. Januar 
1908 in Putten, war Bauer. Er war ver-
heiratet und hatte zwei Kinder. Hendrik 
Bakker ist am 1. Dezember 1944 im 
Außenlager Ladelund umgekommen.
Quelle: Stichting Oktober 44, Putten

Seite aus den im Krankenrevier des KZ Neuengamme 
geführten Totennachweisen mit der Eintragung des 
Todes von Hendrik Bakker am 1. Dezember 1944. 
Quelle: Archiv der KZ-Gedenkstätte Neuengamme, Ng. 4.4.1.6.

Die in den Krankenrevier-Totennachweisen des KZ Neu-
engamme eingetragenen Todesursachen sind meist 
ungenau, vielfach auch falsch. Dennoch erlauben sie 
Rückschlüsse auf die Lebens- und Arbeitsbedingungen 
der Häftlinge. Auch Johan Landstra und Gerardus Schi� -
macher, deren Tod im Außenlager Ladelund ebenfalls 
für den 1. Dezember 1944 verzeichnet ist, stammten aus 
Putten.

Rijk Bakker, geboren am 4. Oktober 
1916 in Putten, war Bauer. Er war nicht 
verheiratet. Rijk Bakker ist am 13. Mai 
1945 in Malchow in Mecklenburg an 
den Folgen der KZ-Haft gestorben.
Quelle: Gemeentearchief Putten

Hendrik van Elten, geboren am 
30. April 1909 in Putten, war Zimmer-
mann. Er war verheiratet mit Aartje 
Bakker, sie hatten ein Kind. Hendrik 
van Elten ist am 20. November 1944 
im Außenlager Ladelund umge-
kommen.
Quelle: Gemeentearchief Putten

Rijndert Bakker, geboren am 8. Dezember  
1922 in Putten, war Bauer. Er war der Sohn 
von Willem und Willempje Bakker, geb. 
 Huijbertsen. Er war nicht verheiratet. 
 Rijndert Bakker ist am 14. Dezember 1944 
im Außenlager Hamburg-Hammerbrook 
(Spalding straße) umgekommen.
Quelle: Gemeentearchief Putten

Gijsbert Kuit, geboren am 25. August 1895 
in Putten, war Arbeiter. Er war verheiratet 
mit Heintje Bakker, sie hatten zwei Kinder. 
Gijsbert Kuit ist am 13. März 1945 im KZ 
Bergen-Belsen umgekommen.
Quelle: Stichting Oktober 44, Putten

Wouter Kuit, geboren am 26. Juli 1926 in 
Putten, war Bauer. Er war der Sohn von 
Gijsbert und Heintje Kuit, geb. Bakker. Er 
war nicht verheiratet. Wouter Kuit ist am 
3. Mai 1945 bei dem irrtümlichen Angri�  
der britischen Luftwa� e auf die mit Häft-
lingen beladenen Schi� e in der Lübecker 
Bucht umgekommen.
Quelle: Gemeentearchief Putten

Aart Bakker, geboren am 4. August 1897 in 
Putten, war Eierhändler. Er war nicht ver-
heiratet. Aart Bakker ist am 7. Januar 1945 
im KZ Neuengamme umgekommen.

Quelle: Gemeentearchief Putten


